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Sachbericht zur Förderung von Arbeitslosenzentren und Beratungsstellen für 
Arbeitslose durch das Land NRW in Verbindung mit Mitteln aus dem 
Europäischen Sozial Fonds (EFS) 

Sehr geehrter Herr Sendke, 
sehr geehrte Frau Schratz, 

herzlichen Dank für lhren Brief aus Februar diesen Jahres zur Förderung von 
Arbeitslosenzentren und Beratungsstellen durch das Land NRW in Verbindung mit 
Mitteln aus dem Europäischen Sozial Fonds (EFS). 

Die von den Arbeitslosenzentren und Beratungsstellen geleistete Arbeit ist, wie Sie 
in Ihrem Schreiben anmerken, ein wichtiger Beitrag für die Betroffenen. Durch die 
Vielzahl an Angeboten unterstützen Sie Arbeitssuchende auf ihrem Weg zurück ins 
Berufsleben. 
Ohne lhren Einsatz als Schnittstelle in verschiedenen Bereichen würde eine 
Wiedereingliederung ins Arbeitsleben oder aber eine Unterstützung der Arbeitslosen 
nur schwerlich möglich sein. 

Deshalb kann ich Ihre Bitte um Sicherstellung der weiteren finanziellen 
Unterstützung durch das Land NRW gut nachvollziehen. Zwar haben die 
Haushaltsberatungen für 200812009 noch nicht begonnen. 

Allerdings wird es nach Äußerungen aus dem Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales des Landes NRW wahrscheinlich ein Auslaufen der Landesförderung der 
Arbeitslosenzentren und ArbeitslosenberatungssteIlen zum 30.09.2008 geben. 

In diesem Zusammenhang möchte ich Sie an die derzeitige haushaltspolitische 
Situation des Landes NRW erinnern. Da wir die Schulden der rot-grünen 
Vorgängerregierung abbauen müssen, um dem Land in Zukunft wieder mehr 
Handlungsspielräume zu eröffnen, kann ich Ihnen derzeit keine Zusage für die 
gewünschte Förderung für die Jahre 200812009 zusagen. 
Denn für unsere Regierungskoalition steht die Konsolidierung des Haushaltes als 
eines der primären Ziele fest. 
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Sobald wir in die internen Beratungen einsteigen, werde ich mich nach meinen 
Möglichkeiten gerne weiterhin für die derzeit bestehende Förderung der 
Arbeitslosenzentren und Beratungsstellen, insbesondere für Krefeld, einsetzen. 

Gerne können wir uns über die bevorstehenden Änderungen in der Landesförderung 
austauschen, sobald konkrete Informationen vorliegen. Ich hoffe, Ihnen in der 
angebotenen Weise weitergeholfen zu haben und verbleibe heute 

mit freundlichen Grüßen 

(Peter Kaiser) 


